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INITIATIVEN DES STIFTERVERBANDES IM WISSENSCHAFTSJAHR 2009 

 
WETTBEWERB „G EISTESBLITZE – WIE IDEEN UNSEREN ALLTAG PRÄGEN “   
Der Wettbewerb des Stifterverbandes lädt Schülerinnen und Schüler aller Altersklassen ein, Geistesblit-
ze in ihrer Region aufzuspüren und bekannt zu machen. Geistesblitze sind Ideen, Erfindungen oder 
Erfinder, Innovationen, interessante Orte der Forschung oder der Produktentwicklung in der Region. 34 
Projekte wurden mit jeweils 5.000 Euro prämiert. Gefördert wurden 16 Gymnasien und neun Grundschu-
len. Unter den neun erfolgreichen Projektideen anderer Schultypen finden sich je eine Haupt- und eine 
Förderschule. Alle Siegerprojekte finden Sie unter: www.geistesblitze.info 
 

AUSSCHREIBUNG „S TADT DER WISSENSCHAFT 2011“ 
Zum sechsten Mal sucht der Stifterverband Deutschlands „Stadt der Wissenschaft“. Denn in den Städ-
ten und Regionen wird die Zukunft Deutschlands gemacht: in Schulen, Universitäten und Forschungsla-
bors. Das Ziel: Die Städte sollen herausfinden, über welch großartige Schätze sie verfügen. Beim Wett-
bewerb „Stadt der Wissenschaft“ ist die Wissenschaft ein ganzes Jahr lang in einer Stadt die Hauptsa-
che. Insgesamt haben sich schon über 50 Städte beteiligt. Im Rennen sind diesmal Bielefeld, Chemnitz, 
Mainz und Lüdenscheid. Die Jury kürt im Frühjahr 2010 den Sieger. Alle Informationen zu dem Wettbe-
werb finden Sie unter: www.stadt-der-wissenschaft.de 
 

ZUKUNFTSKONGRESS : DEUTSCHLAND – EINE GENERATION WEITER  
Auf dem vom Stifterverband veranstalteten Zukunftskongress haben vier führende Zukunftsforschungs-
institute am 18. Mai 2009 erstmals gemeinsam ihre Vorstellungen von Deutschland in 20 Jahren präsen-
tiert und mit Querdenkern, Geradeausdenkern, Praktikern und Teilnehmern aus allen Teilen der Gesell-
schaft diskutiert.  
 

COMMUNICATOR-PREIS – WISSENSCHAFTSPREIS DES STIFTERVERBANDES  
Gemeinsam mit der Deutschen Forschungsgemeinschaft wurde der „Communicator-Preis – Wissen-
schaftspreis des Stifterverbandes" 2009 zum 10. Mal vergeben. Mit dem Preis werden exzellente Wis-
senschaftlerinnen und Wissenschaftler ausgezeichnet, die ihre Fachgebiete und Forschungsarbeiten 
einem breiten Publikum vielfältig, originell und kreativ nahebringen und sich dem Dialog zwischen Wis-
senschaft und Öffentlichkeit verdient machen. Der Communicator-Preis 2009 ging an Professor Jutta 
Almendinger Ph.D., Präsidentin des Wissenschaftszentrums Berlin für Sozialforschung. 
 

WISSENSCHAFT INTERAKTIV – PUBLIKUMSPREIS DES STIFTERVERBANDES  
Wissenschaft im Dialog und Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft haben 2009 zum zweiten Mal 
den Publikumspreis des Stifterverbandes „Wissenschaft interaktiv“ vergeben. Im diesem Wettbewerb 
entwickeln Nachwuchsforscher gemeinsam mit Fachleuten aus Presse- und Öffentlichkeitsarbeit Expo-
nate und Ideen, um die eigene Forschung möglichst anschaulich einem Laienpublikum zu vermitteln. 
Über den Sieger hat das Publikum im Rahmen des Wissenschaftssommers in Saarbrücken im Juni 
2009 entschieden. Ausgezeichnet wurde ein Team des Potsdamer Max-Planck-Instituts für Gravitati-
onsphysik mit seinem Projekt „Von Newton zu Einstein“ Die Siegprämie betrug 10.000 Euro.  
(siehe www.wissenschaft-im-dialog.de → Projekte)  
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MESSE WISSENSWERTE 2009 
Der Stifterverband unterstützt gemeinsam mit der Bosch-Stiftung und der BASF SE als Träger der 
Initiative Wissenschaftsjournalismus das Bremer Forum für Wissenschaftsjournalismus WISSENSWER-
TE. Die Fachmesse fand vom 9. – 11. November 2009 in Bremen statt. Seit der Premiere 2004 hat sich 
die WISSENSWERTE zu dem zentralen Ort entwickelt, an dem sich jährlich im November Redakteure, 
freie Journalisten, Wissenschaftskommunikatoren und medieninteressierte Forscher treffen. Mehr 
Informationen: www.wissenswerte-bremen.de und www.initiative-wissenschaftsjournalismus.de 
 

FORUM WISSENSCHAFTSKOMMUNIKATION 2009 
Im Wissenschaftsjahr 2009 unterstützt der Stifterverband das zweite Forum Wissenschaftskommunikati-
on der Initiative Wissenschaft im Dialog. Vom 30. November bis zum 2. Dezember 2009 bietet das 
Symposium Vermittlern von Wissenschaft und Forschung eine Plattform für den Informationsaustausch 
und zeigt aktuelle Trends der Wissenschaftskommunikation auf. (siehe www.wissenschaft-im-dialog.de)  
 

60 JAHRE FORSCHUNGSREPUBLIK DEUTSCHLAND – 60 JAHRE STIFTERVERBAND FÜR DIE DEUT-
SCHE WISSENSCHAFT 
Anlässlich der Jahresversammlung des Landeskuratoriums Baden-Württemberg diskutiert der Stifter-
verband mit Vertretern aus Unternehmen, Wissenschaft und Politik die Rolle und Perspektiven privater 
Wissenschaftsförderung in 60 Jahren Forschungsrepublik Deutschland. Weitere Informationen unter: 
www.stifterverband.de, Veranstaltungen.  

 

 

Kontakt:  Andrea Frank, Programmleiterin Forschung und Wissenschaftsdialog,  
  Tel.: 030/ 32 29 82 502; Email: andrea.frank@stifterverband.de  
 

 

                                                                 


